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POSTEN 9 – RUNDSCHAU DER ENTSCHEIDUNGEN – GEDANKEN ZU DEN FILMEN 
 

"Die Flut vom letzten Sommer [2021] machte mich als Person, die Gefahrenbeurteilungen macht 

sehr betroffen. Sogar wenn ich nicht wirklich vom Ereignis betroffen war, denke ich, dass es im 

Hinterkopf meine Entscheide bei Gefahrenbeurteilungen mitbeeinflusst." 

 

"Trotz aller Vorbereitung & Protokolle: auf solche Ereignisse kann man sich als Einzelperson und 

Gesellschaft nur bedingt vorbereiten. Was mir Mut macht, ist, wie Menschen von Natur aus 

scheinbar hilfsbereit sind & zusammenhalten." 

 

"Dieses totale auf sich selbst gestellt sein ist schwer auszuhalten, wenn ich mir die Filme 

anschaue." 

 

"Berührende Erlebnisse, die einen motivieren, dass unsere Arbeit wichtig & sinnvoll ist, auch wenn 

"das Ereignis" vielleicht erst in 30 Jahren passieren würde." 

 

"Wie ohnmächtig wir sind, wenn die Natur zuschlägt – und dennoch, es sind noch Instinkte 

vorhanden." 

 

"Beeindruckend diese Zerstörung – und wie schnell sie wieder vergessen geht!" 

 

"Lernt die Gesellschaft wirklich nachhaltig von solchen Ereignissen?" 

 

Eigene Erfahrungen: 

"mal zu wenig auf das Bauchgefühl gehört, mir überlegt was es war, das mir ein ungutes Gefühl 

gab und dieses auch nicht kommuniziert. 

➔ Argumente, welche mein Bauchgefühl prägen, kennen und bei den Anderen erkennen, 

wenn ihr Bauchgefühl was anderes sagt als die Meinung der Gruppe ist." 

 


